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Anna Iduna Zehnder 
Dichterin, Malerin, Ärztin 

ein sprachlich-eurythmisches Lebensportrait 

 

Anna Iduna Zehnder, 1877 in Birmenstorf im Aargau geboren, verliert schon mit fünf Jahren 

beide Eltern durch die Tuberkulose. Zeitlebens wird es ihr ein Anliegen sein, den Menschen 

auf ihrem Schicksalsweg zu helfen. Sie studiert Medizin und erkrankt selber an Tuberkulose. 

Die künstlerische Tätigkeit hilft ihr, die Krankheit zu überwinden: Neben ihrer ärztlichen 

Tätigkeit malt Anna Iduna und schreibt Gedichte, beides auf hohem Niveau. Das Aargauer 

Kunsthaus richtete ihr 2013 eine grosse Ausstellung aus. Auch manche ihrer Gedichte haben 

bildlichen Charakter. Durch die eurythmische Gestaltung in diesem Lebensportrait werden 

einige davon sichtbar in Erscheinung treten. 

 

Sprache: Andrea Klapproth           

Eurythmie: Sibylle Burg 
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